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AUS DER GEMEINDE

Herzliche Einladung nach Zweenfurth  
zur Büchertelefonzelle und  
ins Parthe-Cafe

AKTUELL

Das Aushängeschild der Kirchgemeinde
Borsdorfer Pfarrer verabschiedet  
Angestellte in den Ruhestand

VEREIN

100.000 Euro für die Panitzscher 
Parkbühne: Verein „Panitzsch(er)leben“  
will Veranstaltungsareal sanieren
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Zu feiern gab es das 25-jährige Bestehen 
des Heimatmuseums und die Eröffnung 
der Sonderausstellung „150 Jahre Chor-
gesang in Borsdorf, Panitzsch und Zween-
furth“. 
Bereits am Freitag gab es im kleinen Kreis 
bei idealem Wetter eine Vernissage mit 
Ehrengästen. Es kamen Zeitzeug*innen, 
die selber noch in einem der einst 9 Chö-
re sangen, ehemalige Dirigent*innen und 
Menschen, die in organisatorischer Funk-
tion „ihren“ Chor maßgeblich mitgeprägt 
haben. Auch den Unterstützern der Son-
derschau wurde für ihr Engagement ein 
Dankeschön gesagt. Mit ABBA's  Welthit  
„Thank you for the music – Danke für die 
Lieder“ und nach einem kleinen Toast zur 
Eröffnung durften die ersten Besucher in 
den Raum. Viele schwelgten in Erinnerun-
gen an frühere Zeiten.
Am Samstag lud der Heimatverein dann 
zum großen öffentlichen Sommerfest. Den 
Programmauftakt bildeten die Borsdorfer 
„Partheplautzer“ mit zünftiger Blasmusik 
zur besten Kaffeezeit. 
Nachdem sich die Parthenterrasse und 
alle Sitzmöglichkeiten um das Museum 
bis auf den letzten Platz gefüllt hatten, 
traf der Leipziger „Johann-Strauss-Chor“ 
mit seinen wunderbaren Kostümen und 

beschwingten Operettenmelodien genau 
den Geschmack des Publikums. Der Funke  
sprang sofort über bei den bekannten  
Titeln vom „Weissen Rössl“ über „Zwei 
Herzen im Dreivierteltakt“ bis zum Ever-
green „Ich brauche keine Millionen – nur 
Musik, Musik, Musik ...“. Das Mitsingen 
und tosender Beifall belegen die zum  
Thema Chorsingen getroffene richtige 
Auswahl des Festbeitrags.
Ein musikalisches Highlight anderer Art 
bildete Frank Vonthal mit seiner attraktiven  
Duettpartnerin Nancy. Zwischendurch gab  
es Wunschmusik aus der Retorte, was die 
Anwesenden gern nutzten. Ein gelungener 
Tag.
„Alles was irdisch, muss endlich ver-
gehen, Musika bleibet in Ewigkeit ste-
hen“. Dieser Anfang eines aus dem  
18. Jahrhundert stammenden Liedes, von 
einstigen Chören auch gesungen, stellt 
das Grundthema der Ausstellung dar. 
Am Eingang weist eine Zeittafel auf alle 
Chöre hin, an die in der Sonderschau er-
innert werden soll. Die angebotene Son-
deröffnungszeit am Sonntag wurde gern 
genutzt. Mit einigen Gästen kam man bei 
Kaffee und Kuchen unterm Sonnenschirm 
anschließend noch ins persönliche Ge- 
spräch.

Die pünktlich zur Ausstellungseröffnung 
fertiggewordene Dokumentation wurde 
von interessierten Museumsbesuchern 
gern erworben, um die Fülle an Informa-
tionen entspannt zu Hause nachlesen zu 
können. Zum Preis von 9,50 € kann diese 
umfangreiche Broschüre im Museum ge-
kauft werden.
Das Museum ist weiterhin jeden Freitag 
von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Es können 
auch außerhalb dieser Zeit Termine ver-
einbart werden unter: 034291 22912 oder 
info@heimatverein-leipzig.de

Christine Damm
Heimatverein Borsdorf e. V.

www.heimatverein-borsdorf.de

Aktuell

Großer Andrang beim Sommerfest 
(Foto: Olaf Beyer)

Christine Damm: „Möge die Ausstellung vielen 
Menschen Freude bringen.“ (Foto: Olaf Beyer)

Museumsleiter Lorenz Uhlmann spricht zu den 
Ehrengästen  (Foto: Elvira Carl)

Die „Partheplautzer “eröffneten das Programm 
(Foto: Christine Damm)

Festwochenende am Borsdorfer Hirtenhaus

Das Ausflugsziel im U
mland von Leipz

ig

Öffnungszeiten: Anfang April bis Anfang Oktober

Mo – Sa 14.00 –18.00 Uhr und  So 13.00 – 18.00 Uhr

Leipzig-Kleinpösna, Dorfstr. 39, Tel.: 0173 5701770 oder 0174 8955888
www.eiscafe-kleinpoesna.dewww.bluetenzauber-borsdorf24.de

Ihre Blumenboutique in Borsdorf

Jetzt schon an den 
Schulanfang denken! 
Sprechen Sie uns an!

Inh. Juliane Hempel


